
Jahresrückblick �2007Der� Akti onsr ei gen� 2 0 0 7� began n� i m� War men� . . .
das� Amtsgeri c ht� Zehdeni ck� urtei l te� a m� 1 1. � J a-
n uar� 2 0 0 7� n achei n an der� di e� an gekl agten� Akti -
vi stI n nen� der� 2 0 0 6er� Akti on� „ Gen dr eck- weg“
ab. � R u nd� u m� di esen� er sten� Pr ozess� gegen� Fel d-
befr ei er I n nen� ka m� es� z u� Akti onen. � Bi l anz: � Far b-
l i c h� u mgestal tete� Str aßen� u n d� Geri c hts wände
vol l er� Par ol en� gegen� di e� Gentech ni k� u n d� ei ne� i n-
ter essengel ei tete� J usti z, � vi el fach� l ei der� sehr� de-
fensi ve� Angekl agte, � Aburtei l u n gen� i m� Sch nel l -
dur chl auf� mi t� ni edri gen� Str afen� ( mei st� 1 0
Tagessätze) . � Mehr� u nter� www. de. i n dy medi a.
or g/2 0 0 7/0 1/1 661 1 1. s ht ml . � Kur z� danach, � a m
1 8. 1. 2 0 0 7, � fol gte� der� Pr ozess� des� I mkers� Mi -
c hael � Gr ol m� gegen� di e� ei nst wei l i gen� Verfü-
gu n gen� von� Monsanto.

Den� ersten� Erfol g� bescherte� auch� schon� der� Ja-
n uar: � Monsanto� pl ante� ei nen� neuen� Versuchs-
Mai sacker� i n� der� N ähe� von� Kassel , � doch� Pr otest
r egte� si c h� ( F R, � 2 5. 1. 2 0 0 7, � S. � 3 0) . � Gol i ath
( Monsanto) � sagte� kl ei nl aut� das� Di n g� ab. � Di e
nächste� Akti on� fol gte� i m� Febr uar� 2 0 0 7� i n� Köl n:
„ Gen- Ver käufer I n nen� aufs� Dach� stei gen “� hi e ß
di e� Besetz u n g� bei � R E WE.

Der� n ächste� Schau pl atz� hi e ß� Gi e ßen. � Hi er� star-
tete� ei n� si ch� i n� der� Ei genpr opaganda� z u nächst
al s� gentech ni kkri ti sch
darstel l en des� Tea m� u nter
Pr of. � Kogel � sc hon� 2 0 0 6
ei nen� dr ei j ähri gen� Ver-
s uch� mi t� tr ansgener
Gerste. � Tei l e� des� Ver-
s uchs� wur den� da mal s� i n
ei ner� spektakul är en� Fel d-
befr ei u n g� a m� Fr ei tag� vor
Pfi n gsten� zerstört� ( www. gendr eck- gi essen. de.
vu) . � Am� 2 8. 3. 2 0 0 7� geschah� et was, � was� a m
E nde� so� ei ni ge� Fr agen� auf warf: � N ach mi ttags
ri ef� di e� Fr ankfurter� R u n dschau� i n� der� Pr oj ekt-
wer kstatt� an. � Bei � der� Zei tu n g� war� ei n� Bri ef� ei n-
gegan gen� ( offen bar� bei � an der en� Zei tu n gen� auch
u n d� bei m� Versuchschef� Pr of. � Kogel ) , � dass� ei ne
u n bekannte� Gr u ppe� den� Stan dort� des� Genversu-
ches� verseucht� h abe. � Der� J our n al i st� beri c htete
noch, � dass� auch� Pr of. � Kogel � den� Bri ef� er hi el t
u n d� n ach� fl üchti ge m� Gucken� auf� di e� Fl äche� be-
fan d: � I s� ni x. � U ntersucht� wur de� ni c hts� − � u n d� so
stel l te� si c h� di e� Fr age, � war u m� der� Lei ter� ei nes� so
teur en� u n d� von� i h m� sel bst� al s� wi chti g� ei n ge-
stuften� Versuchs� so� r eagi erte. � Sol l te� der� Boden
wi r kl i c h� verseucht� wor den� sei n, � wär e� ger ade� das
u ntersuchte� Bodenl eben� ver än dert� wor den� u n d
der� Versuch� ni c ht� mehr� dur chfü hr bar. � Doch

statt� das� z u� pr üfen, � wur de� hekti sch� weni ge
Stu n den� später� ausgesät. � Sei tde m� i st� u n kl ar er
den n� j e: � Wi r d� ü ber h au pt� das� u nters ucht, � was� be-
h au ptet� wi r d?� Oder� l aufen� ganz� an der e� E xperi -
mente? ? ?� Kogel � l egte� n och� ei nen� dr auf: � Am
gl ei c hen� Tag� behau ptete� er� sogar, � dass� der� Gen-
gersteversuch� ber ei ts� das� ge wünschte� Er gebni s
gebr acht� h ätte: � Gentech ni k� sei � si c her. � Offi zi el l
l äuft� der� Versuch� dr ei � J ahr e� − � Kogel � aber� ver-
kü n dete� schon� n ach� de m� er sten� J ahr� das� Er geb-
ni s, � ob wohl � das� Fel d� z usätzl i c h� tei l - zerstört
wur de! ! ! � Was� wi r d� auf� Genversuchsfel der n
wi r kl i c h� geforscht?� Wi e wei t� si n d� ent weder� di e
Versuchszi el e� n ur� vor geschoben, � u m� an der e
Zi el e� u n d� Gel dgeber� z u� verschl ei er n, � oder� di e
Versuche� n ur� ei ne� Attr appe, � u m� mi t� den� fr ei � er-
f u n denen� Er gebni ssen� Zul assu n gen� f ür� Gentec-
Saatgut� z u� er r ei c hen ?� Gi l t� di eser� Zwei fel � n ur
f ür� Gi e ßen� oder� si n d� al l e� Fr ei setzu n gen� n ur� ei ne
Sho w, � hi nter� der� an der e� Versuche� oder� I nte-
r essen� ver bor gen� wer den ?

Dan n� der� Apri l � 2 0 0 7: � Vi el e� J ahr e� n ach� der
l etzten� Besetz u n g� ei nes� Genfel des� ka m� es� z u
ei ne m� neuen� Versuch� − � s pektakul är, � aber� erfol g-
l os. � Besetzt� wer den� sol l te� ei n� Fel d� i n� der� wohl
teuersten� Genversuchszone� der� Repu bl i k� − � den
E xperi menten� des� Gr ü n der zentr u ms� für� pr ofi t-
ori enti ertes� Sch ni ppel n� an� Lebens mi ttel - Zel l -

ker nen� i n� Gr o ß� L üse-

wi tz. � N ach� mehr monti ger� Vor ber ei tu n g� mon-
ti erten� Akti vi stI n nen� i n� der� N acht� vo m� 1 1. � auf
den� 1 2. � Apri l � ei nen� gr o ßen� Tur m� u n d� vi el e� Bl ok-
kaden� auf� der� kur z� vor� der� Ei nsaat� stehenden
Fl äche. � Dur ch� kl ei ne� Pan nen� u n d� vi el � Pech
schei terte� di e� Fel dbesetz u n g� knapp� ( www. de.
i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 4/1 7 31 1 7. s ht ml ) , � di e� Po-
l i zei � entdeckte� di e� fast� ferti gen� Bauten� u n d� ver-
j agte� di e� Bastl er I n nen. � I n� den� Tagen� danach
fol gten� tr otz de m� vi el fäl ti ge� Akti onen� i n� u n d� u m
Gr o ß� L üse wi tz: � Ei ne� Schor nstei n bestei gu ng� a m
Agr o Bi oTech ni ku m, � Gespr äche� mi t� der� Bevöl -
ker u n g� u n d� Akti onen� i m� Dorf. � Das� Ag( g) r o Bi o-
Tech ni ku m� musste� di e� Kartoffel fl äche� verl egen
u n d� säte� aus. � Weni g� später� tr af� ei n� Far ban-
schl ag� das� Gebäu de� u n d� ei ne� Fel dzerstör u n g� di e
Kartoffel n� − � tr otz� Be wach u n g� r u n d� u m� di e� U hr.
Di e� Täter I n nen� bl i eben� u n bekan nt� − � u n d� da mi t
auch� i hr� Wi ssen, � wi e� si e� das� Ku nststück� ge-
schafft� h atten� . . .

� • � � E xtr a- Sei te� z u� de m� Fel dbesetz u ngsversuch:
www. gentech- weg. de. vu.

� • � �Ausstel l u n g� z u m� Verl auf� der� Akti onen� al s
P DF: � www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/
do wnl oads/ausstel l _l uese wi tz. pdf.

Am� 2 1. 5. 2 0 0 7� fol gte� ei ne� De mo� i n� Gatersl eben
−� Menschen� mi t� mehr� Wi derstan dskr aft� al s� de m
fri edl i c hen� H er u ml atschen� war en� von� den� De-
mo- Or gani sator I n nen� per� An wei s u n g� auf� de m
Ei nl adu ngsfl u gbl att� ausgel aden. � Vi el l ei c ht
n ah men� ei ni ge� das� wörtl i c h� u n d� s uchten� si c h� ei n

ander es� Zi el : � I n� der
N acht� vor� der� De mo
wur de� das� erste� Mai s-
fel d� di eses� J ahr es� zer-
stört� − � ei ne� Versuchsan-
l age� der� U ni � Gi e ßen� mi t
verschi edenen� Kr eu-
z u ngen� des� Mon 81 0-
Mai s. � Di e� Pr esse mi ttei -
l u n g� der� Pol i zei � Mi ttel -
hessen� a m� 2 1. 0 5. 0 7� u m
1 6: 2 0� U hr� l autete:

„ U n bekan nte� Täter� zerstörten� i n� der� N acht� z u m
Montag, � de m� 2 1. 5. 0 7� ei nen� Gr o ßtei l � des� Gen-
Mai s- Fel des� der� U ni � Gi e ßen� Ge mar ku n g� Wei l -
bur ger� Gr enze. � Si e� zersch ni tten� den� Zau n� des
Gr u n dstücks� u n d� h ackten� ei nen� Gr o ßtei l � der
Pfl anzen� aus. � Di e� Kri mi n al pol i zei � er mi ttel t

Gentechnik-Kritik �I:*

j b� Sei t� z wei � Jahr en� ni mmt� di e� Zahl � di r ekter� Akti onen� gegen� di e� Agr o- Gentechni k� deutl i c h� z u. � Ausgel öst� offensi c htl i c h� dur ch
erste� öffentl i c he� Akti onen� i m� Jahr� 2005, � ka m� es� zu� ei ne m� Wi eder aufl e ben� der� I dee� von� Fel dbesetzungen� u nd� Fel dbefr ei u n-
gen, � di e� Mi tte� der� 90er� Jahr e� sc hon� wesentl i c h� z ur� kri ti sc hen� Öffentl i c hkei t� gegenüber� der� Gr ünen� Gentechni k� bei getr agen
hatten. � Zur� Bi l anz� des� Jahr es� 2007� gehör en� zude m� erste� Geri c htspr ozesse� und� wei ter e� öffentl i c he� Akti onen. � Noch� si n d� vor
al l e m� di e� Mon810- Mai sfel der� noch� i n� der� Landschaft� z u� fi n den� −� f ür� ei ne� erste� Jahr esr ückschau� i st� das� Geschehene� aber
ausr ei c hend. � Di e� kl ei ne� Rei he� von� Texten� zur� Gentechni kkri ti k� begi n nt� i n� di eser� Ausgabe� mi t� ei ner� Er ntebi l anz. � Wei ter e
Texte� sol l e n� z ur� Gentechni kkri ti k� aus� herrsc haftskri ti scher� Si c ht� ( bi sl ang� sehr� u nter ent wi ckel t� gegenüber� ökol ogi sc hen� u nd
gesundhei tl i c hen� Aspekten)� u nd� zu� Or gani sati onsfor men� des� Wi derstandes� ersc hei nen.

Gr o ßes� Bi l d: � Bestei gu n g� a m� Ag( g) r o Bi oTech ni ku m
Lüse wi tz� mi t� Ausstel l u n g� u n d� Be wach un g. � Li n ks: � Be wachtes
Kartoffel fel d� L üse wi tz� a m� 3. 6. 2 0 0 7. � Rechts: � Sortenvers uch
mi t� Gen mai s� i n� Gi e ßen� ei ni ge� Wochen� nach� der� Zer stör u n g.

Kartoffel n� u n d� meh r� in� Groß� Lü sewitz

Lü cken� im� Ma is� (Gießen )

Ag(g)roB ioTechn ikum� in� Groß� Lü sewitz



wegen� Sach beschädi gu ng� u n d� H ausfri edens-
br uchs. � Der� Sachschaden� i st� bi s her� ni c ht� z u� be-
zi ffer n. � Ei n� Tatver dacht� besteht� ni cht, � di e� Er-
mi ttl u n gen� dauer n� an. “� Weni ge� Tage� später
br achen� Bu n dessortena mt� u n d� U ni � Gi e ßen� den
Versuch� ab� ( www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/
befr ei u n g 0 7. ht m).

Auch� i n� Bokel � bei � Br e mer haven� gi bt� es� ei ne
br ei te� akti ve� Mobi l i si er u n g� gegen� das� dorti ge
gv( gentech ni sch� ver än derte) - Mai sfel d. � I nter net-
sei te� der� BI � ( www. kei n- gen- mai s. de) : � „ Am
1 4. 4. � gab� es� di e� gr ö ßte� De mo� mi t� Tr ecker n� u n d
ca� 1 0 0 0� De monstr ant_i n nen� ( Bi l der� auf� der
Sei te� der� BI ) � − � u n d� das� auf' m� Dorf! � Das� The ma
wur de� br ei t� i n� den� l okal en� Zei tu n gen� aufgeno m-
men. � I n� der� N acht� von� Pfi n gst montag� auf
Di enstag� zerstörten� U nbekannte� das� gv- Mai s-
Fel d� ( auf� de m� H of� von� Fri tz� Stegen, � Pr äsi dent
der� ni eders. � L an d wi rtschaftska mmer, � C D U) . � Zu
di eser� r u n du m� erfol gr ei c hen� Akti on� kon nten� wi r
n ur� n och� gr atul i er en. “

Für� vi el e� war� der� Lan d wi rtschaftsakti onstag� i m
Pr otestkal en der� z u m� G 8- Gi pfel � ei n� H öhepun kt
auch� der� Kri ti k� an� der� Gentech ni k. � Doch� wi e
vi el e� an der e� Akti onen� i n� u n d� u m� Rostock� z u
di eser� Zei t� zei gte� si c h� hi er� eher� Masse� statt
Kl asse. � Der� Aufr uf� z ur� gr o ßen� Menschenan-
sa mml u n g� he mmte� offen bar� Kr eati vi tät� u n d
Sel bstor gani si er u n g. � Di e� Fel der� r u n d� u m� L üse-
wi tz� ü berstanden� den� Akti onstag� dan k� Pol i zei -
be wachu n g� u n d� Angri ffssch wäche� der� Kri ti ke-
r I n nen� u n beschadet. � Tr otz� Betei l i gu n g� vi el er
fehl te� de m� Akti onstag� z u de m� der� Bez u g� z u� an-
der en� Akti vi täten, � z. B. � an der en� Akti onen� gegen
Gentech ni k.

Doch� an der n orts� fol gte� es� Schl ag� auf� Schl ag:

� • � �Fel dbefr ei u n g� i n� Br an den bur g� a m
5. /6. 6. 2 0 0 7: � http: //de. i n dy medi a. or g/2 0 0 7/
0 6/1 8352 6. s ht ml

� • � �Fel dbefr ei u n g� i n� Meckl en bur g- Vor po mmer n
i m� J u ni � 2 0 0 7� ( http: //de. i n dy medi a. or g/2 0 0 7/
0 6/1 84689. s ht ml ) � u n d� gl ei c h� danach� di e
n ächste� i m� gl ei c hen� Bu n desl an d� ( www. de.
i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 6/1 84692. s ht ml )

· � �Fel dbefr ei u n g� i n� For ch hei m- R hei nstetten� bei
Karl sr u he� i n� der� N acht� z u m� 2 3. � J u ni � 2 0 0 7
( http: //de. i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 6/
1 860 45. sht ml )

Di e� Zerstör u n g� der� Hi gh- Tech- gesi c herten� An-
l age� von� Gr o ß� L üse wi tz� bl i eb� ni c ht� al l ei n. � Ei n
z wei tes� Mal � gel an g� u n bekan nten� Täter n� das
Ku nststück� − � di es mal � i n� Gi e ßen: � Kogel � beka m
di e� Qui ttu n g� f ür� sei ne� Arr oganz� bei � der� Ver-
s uchsdur chfü hr u ng� ( www. de. i n dy medi a. or g/

2 0 0 7/0 6/1 8481 4. s ht ml ) . � „ Das� Fel d� mi t� gen-
tech ni sch� ver änderter� Gerste� . . . � i st� i n� der� ver-
gan genen� N acht� von� u n bekan nten� Täter n� z u m
Tei l � zerstört� wor den. “� So� began n� di e� U ni ver-
si tät� Gi e ßen� i hr e� Pr essei nfor mati on� a m
1 3. 6. 2 0 0 7. � Zuvor� war� das� ei ne m� H ochsi c her-
hei tsber ei ch� äh nel n de� Fel d� von� U n bekan nten� at-
tacki ert� u n d� offen bar� er hebl i c h� beschädi gt� wor-
den. � Kei n� Täter� wur de� gefasst� − � tr otz� Securi ty,
Wach hu n d, � Fl utl i c ht, � Ka mer aü ber wach u n g� u n d
stän di gen� Pol i zei str ei fen� a m� Fel d� entl an g. � Mi t
der� er neuten� Attacke� wur de� z u m� dri tten� Mal
sei t� 2 0 0 6� ei n� Fel d� i n� Gi e ßen� zerstört. � Gentech-
ni kfr ei e� Regi onen� kön nen� auf� verschi edene
Arten� entstehen� ( www. gen dr eck- gi essen. de. vu) .

Dan n� wi eder� ei ne� Besetz u ng: � Öko- Akti vi sten� er-
oberten� ei n� Mai sfel d� bei � Str ausber g. � Gr een-
peace� zei gte� ei nen� Lan d wi rt� wegen� i l l egal en� An-
baus� von� Gen mai s� an. � Gr een peace� u n d� di e� Ber-
l i ner� Zei tu n g� a m� 2 2. 0 6. 2 0 0 7� beri c hteten.

U n d� neue� Fel dzerstör u ngen, � di e� n ächste� i n
Schl es wi g- H ol stei n� mi t� Bon usakti on, � ei ner� Far-
battacke� auf� di e� Lan d wi rtschaftska mmer� ( Be-
ri c ht� i n: � taz� a m� 2 8. 6. 2 0 0 7) . � Di e� absur deste
Fel dzerstör u n g� musste� ei n� Gentech- Land wi rt
sel bst� vor neh men. � Wei l � Gr o ßbauer� Pi pr ek� z u
di c ht� an� ei n� N atursch utzgebi et� her ansäte,
wur de� er� geri c htl i c h� gez wungen, � sel bst� mi t� de m
Pfl u g� di e� gefährl i c he� Saat� z u� ver ni c hten.

Schl i e ßl i c h� n ahte� di e� Pi l gerfahrt� der� Fel dbe-
fr ei er I n nen� i m� deutschspr achi gen� Rau m� − � mi t
Gästen� aus� Pol en, � Fr ankr ei c h, � Sch wei z, � Öster-
r ei c h� us w. : � das� Gen dr eck- weg- Wochenen de� i m
Oder br uch� ( 1 9. - 2 2. 7. 2 0 0 7) . � Schon� vor her
hän gten� Akti vi sti s� ei n� Tr anspar ent� vor� de m
Land wi rtschafts mi ni steri u m� auf� ( www. de.
i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 7/1 87 2 88. s ht ml ) . � Vor
de m� Akti onsson ntag� ka m� es� z u de m� z u� Fel dbe-
fr ei u n gen� u n bekan nter� N achtakti ver� i n� der� U m-
gebu n g� des� s päter en� Akti onsortes. � Am� Son ntag
dan n� fol gte� di e� an gekü ndi gte� Er stür mung� ei nes
Fel des� ( www. gendr eck- weg. de) .

P ar al l el � gi n g� es� auch� ander n orts� z ur� Sache. � I n
der� N acht� von� 2 0. � auf� 2 1. 7. � wur den� i n� Meckl en-
bur g- Vor po mmer n� z wei � wei ter e� H ektar� Acker
vo m� G VO- Dr eck� befr ei t� ( http: //de. i n dy medi a.
or g/2 0 0 7/0 7/1 88576. s ht ml ) . � Bei � Guso w� fi el
das� n ächste� Fel d� ( http: //de. i n dy medi a. or g/
2 0 0 7/0 7/1 891 58. s ht ml ) . � U n d� i n� der� N acht� von
Montag� auf� Di enstag� n ach� de m� Oder br uch- Wo-
chenen de� zer störten� Anti - Gentech ni k- Akti vi sti s
z wei � Gen mai s- Versuchsfel der� i n� Ober boi hi n gen
bei � Stuttgart� ko mpl ett� ( www. de. i n dy medi a. or g/
2 0 0 7/0 7/1 88993. s ht ml ) . � Zusa mmenger ech net
hatten� bei de� Fel der� ei ne� Gr ö ße� von� 2 0 0 0� q m� ge-
habt. � Fr ei setzer� di eser� Versuche� war� Monsanto
Agr ar� Deutschl an d� G mb H. � So� gi n g� es� wei ter� mi t
der� n ächsten� Fel dbefr ei u n g� ( www. de. i n dy medi a.

Erst mal s� wur den� auch� h och gesi cherte� Fel der� zerstört� − � u n d� ni e mand� er wi scht. � N ach� de m� be wachten� Gen kartoffel fel d� i n� L üse-
wi tz� war� das� tr ansgene� Gerstefel d� i n� Gi e ßen� fäl l i g. � Das� obi ge� Bi l d� zei gt� di e� Be wachu n gsl age: � Äu ßer er� Zaun, � i n ner er� Zau n, � Ka-
mer aüber wachu n g� mi t� Si c her hei tsdi enst� a m� Moni tor� u n d� auf� der� Fl äche� pl us� Wach hu n d� z wi schen� den� Zäunen. � Tr otzde m� . . . � wi e
genau, � kon nte� si ch� sel bst� di e� Pol i zei � ni c ht� er kl är en. � Di e� Reakti on: � N och� mehr� Be wachu n g� an der n orts. � Das� Foto� u nten� zei gt� das
Mai svers uchsfel d� der� U ni � Gi e ßen� bei � Gr o ß� Ger au. � Das� Fel d� wi r d� mi t� Fl utl i c ht� erl euchtet� u n d� von� ei ne m� H ochsi tz� beobachtet.

Er wi n� Wagen hofer/ Max� Annas

( 2 0 0 6, � Or an ge Pr ess� i n
Fr ei bur g, � 1 92� S. , � 2 0� ¤)
Das� Buch� z u m� erfol g-
r ei c hsten� Doku mentar-
fi l m� Öster r ei c hs, � der
auch� i n� Deutschl and� ei -
ni ges� Aufsehen� er r egte.
Hi er� n u n� wer den� di e
Geschi c hten� i n� Papi er-
for m� n acher zähl t. � Das
Buch� i st� daher� auch
oh ne� Kenntni s� des
Fi l ms� n ützl i c h, � den n� es
wi r d� n ur� i n� weni gen� Kapi tel n� a m
Anfan g� u n d� a m� Schl uss� ü ber� den
Fi l m� u n d� sei nen� Wer degan g� beri c h-
tet. � I m� Mi ttel pu n kt� stehen� di e� Ge-
scheh ni sse� sel bst: � Beri c hte� aus

Pl antagen, � Ge-
wächshäuser n, � de m
Al l tag� der� ausge-
beuteten� Menschen
i n� der� Maschi neri e
der� N ahr u n gs mi t-
tel pr odu kti on. � Auf
36� Sei ten� wer den
di e� Geschi c hten� mi t

Standbi l der n� aus� de m� Fi l m� i l l ust-
ri ert. � Der� Pr ei s� i st� f ür� das� kl ei ne
Büchl ei n� al l er di n gs� z u� h och.

Max� An nas/ Gr egor� Bor nes

( 2 0 0 7, � Or an ge� Pr ess� i n� Fr ei bur g,
1 90� S. , � 1 2� ¤)
Ei n� ri c hti g� sch önes� u n d� e mpfehl ens-
wertes� Buch� für� al l e, � di e� si c h� i n� das
The ma� ei nl esen� wol l en. � Di e� ver-
schi edenen� The men� u n d� Bei s pi el e
si n d� spr achl i c h� u n d� von� der� I nfor-
mati onsdi chte� her� anspr echend� auf-
ge macht. � So� entsteht� währ en d� des
Lesens� ei n� guter� Ü ber bl i c k� ü ber� di e
verschi edenen� Ei nsatz gebi ete� von
Gentech ni k� i n� der� Lebens mi ttel pr o-
du kti on, � di e� kon kr eten� An wendu n-
gen� u n d� di e� pol i ti sc hen� Ausei nan-

dersetz u n gen� u m� das� The ma. � U n-
aufger egt� wer den� wi ssenschaftl i c he
Basi si nfor mati onen� mi t� pol i ti sc hen
Skan dal en� z u� i nter essanten� Repor-
tagen� ver bu n den.

Jer e my� Ri f ki n

( 2 0 0 7, � Ca mpus� Verl ag� i n� Fr an k-
furt, � 3 81� S. , � 1 9, 90� E ur o)
Ei n� l ei denschaftl i c hes� Buch. � Hi er
geht� es� ni c ht� so� sehr� u m� Fakten� al s
u m� gesel l sch aftl i c he� Fr agen: � Was
wi r d� di e� Bi otech ni k� i m� Leben� ver-
än der n� − � von� der� Fortpfl anz u n g� bi s
z ur� persönl i c hen� Gestal tu n gsfr ei hei t
i m� Al l tag?� Der� Autor� pl ädi ert� f ür
ei n� kri ti sc hes� Ver häl tni s� u n d� z ur
Wi eder anei gn u ng� sel bstbesti mmter
H an dl u n gs macht. � Di e� von� i h m� al s

„ Baconsches “� Verständni s� be-
schri ebene� Ori enti er u n g� der� Wi s-
senschaft� auf� Mach bar kei t� u n d� den
Wi l l e n, � das� N atürl i c he� z u� u nter wer-
fen� f ü hrt� z u� ei ner� Fül l e� von� Gefah-
r en� − � i m� Ber ei c h� Gentech ni k� z u de m
kau m� z ur ückhol bar. � Ri fki n� h ätte
sogar� n och� ei nen� Schri tt� wei ter ge-
hen� kön nen� ( u n d� müssen) : � Sol an ge
di e� Gesel l sc h aft� dur ch� di e� i n� i hr
dur ch gesetzten� Regel n� auf� Si che-
r u n g� u n d� Ausbau� von� Macht� u n d
Pr ofi t� ausgeri chtet� i st, � wer den� al l e
tech ni schen� E nt wi ckl u n gen� ebenso
wi e� das� pr akti sche� H andel n� i n� P ol i -
ti k� u n d� Wi rtschaft� auch� di esen� Zi e-
l en� di enen.

Sogenan n tes� Versu ch sfel d� m i t� tran sgener� Gerste� (Gießen )

Gu t� bewach t:� Ma is� n ahe� Groß� Gerau



or g/2 0 0 7/0 7/1 892 38.
s ht ml ) . � Wobei � i m� Sü d-
westen, � es� war� ei n� Saat-
zei tversuch� der� F H� N ür-
ti n gen- Gei sl i n gen, � auch
gl ei c h� Str afanzei ge� er-
stattet� wur de, � di e� l ei der
ni c ht� an geno mmen� wur-
de.

Zei tl i c h� par al l el � kni ckte
es� auch� i m� N or dosten
noch mal s� ei ni ge� Mai spfl anzen� u m� ( http: //de.
i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 7/1 890 69. s ht ml ) . � Kur z
danach� gi n g� ei n� H ektar� Mai s� i n� Dr ehsa� ( Ostsa-
chen) � verl or en, � Schi l der� gegen� Gentech ni k
wur den� a m� Ort� er ri c htet� ( http: //de. i n dy medi a.
or g/2 0 0 7/0 8/1 92 637. s ht ml ) . � Di e� Pol i zei � i n
Magdebur g� musste� a m� 2 9. � Au gust� feststel l en:
„ Bi sl an g� u n bekan nte� Täter� zer störten� i n� der� z u-
r ückl i egen den� N acht� i m� H ohen dodel eber� Weg� i n
Magdebur g� ei n� ca. � 1� H ektar� gr o ßes� Gen mai s-
fel d. � Di e� Täter� h atten� z uvor� den� Zau n� des� i n� ei n-
zel ne� Par zel l en� aufgetei l ten� Fel des� zersch ni tten.
Anschl i e ßen d� zerstörten� si e� acht� Sorten� von
gentech ni sch� ver än derten� Mai spfl anzen, � di e
dort� i m� Mai � di eses� J ahr es� z u� Versuchsz wecken
ei n gepfl anzt� wor den� war en. � Der� entstandene
Schaden� wi r d� vor erst� mi t� 3 5. 0 0 0, - � E ur o� bezi f-
fert. “� Ni c ht� wei t� weg� mel dete� ebenfal l s� di e� Pol i -
zei , � di es mal � von� Sten dal � ( 5. 9. 2 0 0 7) : � „ Vi er� Par-
zel l en� mi t� ei ner� Gesa mtfl äche� von� ca. � 7 0� q m,
di e� mi t� gentech ni sch� ver än derte m� Mai � bestel l t
war en� wur den� dur ch� U nbekannte, � offen bar� ge-
zi el t, � ver wüstet. � Bei � der� Anpfl anzu n g� han del te
es� si c h� u m� ei nen� geneh mi gten� Fr ei fel dversuch
der� Lan desanstal t� f ür� Lan d wi rtschaft, � Forsten
u n d� Garten bau. „� Auf� Wi ki pedi a� h at� der� Begri ff
“ Fel dbefr ei u n g" � n u n� ei ne� ei gene� Sei te� . . .

Z wi schen dur ch� wechsel te� di e� Bü h ne� − � di e� Gen-
pfuscher I n nen� u n d� i hr e� Labor e� ka men� i ns� Vi si er
der� h an dgr ei fl i c hen� Kri ti k: � D P A� u nd� ei ni ge� Zei -
tu n gen� wi e� Ostseezei tu n g� u n d� L ü becker� N ach-
ri c hten� mel deten� E n de� J ul i � 5 7� ei n ge worfene
Schei ben� u n d� c he mi sche� Attacken� auf� das
Ag( g) r obi otech ni ku m� i n� Gr o ß� L üse wi tz� ( http: //
de. i n dy medi a. or g/2 0 0 7/0 8/1 89962. sht ml ) .

Währ en d� der� Mai ser nte� wur den� i n� mi n destens
z wei � Fäl l en� Stei ne� bz w. � Gegenstän de� i n
Mon 81 0- Fel der n� ver steckt, � u m� di e� Er nte ma-
schi nen� z u� saboti er en.

Ausblick
Di e� Di c hte� an� Ak-
ti onen� der� 90er
Jahr e� ( www.
pr oj ekt wer kstatt. de/
gen/geschi c hte. ht m)
i st� i m� J ahr� 2 0 0 7
noch� ni c ht� er r ei c ht
wor den. � Auch� i n� der
Radi kal i tät� der� Ab-

sage� an� di e� pr ofi tori enti erte� Zel l ker n mani pul a-
ti on� kl affen� n och� U nterschi ede. � Das� war� vor
al l e m� bei � den� Gr o ßer ei gni ssen� gut� z u� sehen, � wo
auch� anti e manzi patori sche� Kr ei se� u n d� Gr u ppen
an� den� Pr otesten� tei l n ah men, � wei l � si c h� Gentech-
ni k- Kri ti k� so wi e� r echte, � esoteri sche� oder� äh n-
l i che� Posi ti o nen� ni cht� ausschl i e ßen. � Gentech ni k-

kri ti sche� Ver bän de� u n d� Or gani sati onen� stehen
z u de m� wei ter hi n� auf� Di stanz� z u� di r ekten� Ak-
ti onen� − � offen bar� f ür chten� si e� u m� i hr� Ansehen
bei � staatl i c hen� Stel l en� u n d� spen den wi l l i ge m, � r ei -
c hen� Bür ger I n nentu m. � Gr u ppen� wi e� das� Gen-
ethi sche� Netz wer k� war en� Mi tte� der� 90er� J ahr e
noch� mi tten� dri n� i n� den� di r ekten� Akti onen.
H eute� r ü mpfen� si e� di e� N ase. � Hi er� i st� n och� vi el
Ü ber zeu gu n gsar bei t� z u� tu n. � Di e� Pr opaganda� der
Tat� h at� al l er di n gs� sei t� 2 0 0 5� ber ei ts� ei ni ges� ver-
sch oben, � d. h. � manche� Medi en� u n d� ei ni ge� Ver-
bände� wagen� si ch� ber ei ts� mi t� Sy mpathi ebeku n-
du ngen� für� di r ekte� Akti onen� gegen� Gentech ni k
aus� der� Deckun g.

� • � �Akti onsi deen� wer den� gesa mmel t� u nter
http: //ger. anar chopedi a. or g/Di r ect_Acti on:
Akti onsi deen_Gentech ni k

� • � �http: //de. wi ki pedi a. or g/wi ki /Fel dbefr ei u n g

j hc� I st� Tech nol ogi e� ni c ht� i mmer� di e� ausbeuteri -
sche� I n besi tz n ah me� von� Zei t� u n d� R au m� i m� gl o-
bal en� Süden� u m� ei nen� schei n bar en� Zei t- � u n d
Rau mge wi n n� i n� den� i n dustri el l e n� Län der n� des
Westens� z u� ge währl ei sten ?� U n d� i st� Tech nol ogi e
da mi t� ni c ht� i n� den� al l er mei sten� Fäl l en� al s� kol o-
ni al � u n d� her rschaftför mi g� abz ul eh nen ?� E gal � ob
H andy, � Co mputer, � Er nte maschi ne, � Tr aktor,
Fer nseher, � ( El ektr o- ) � H er d, � Kü hl schr an k� oder
Wasch maschi ne. � Al l e� Maschi nen� bestehen� aus
Rohstoffen. � Der en� Ge wi n n u n g� bedarf� er z wun-
gene m� Rau m� u n d� Zei t� i n� r essour cenr ei c hen� Län-
der n� des� Sü dens. � Zei t� i n� For m� von� stu n denl an-
ger, � todbri n gen der� Mi nenar bei t� u n d� das� i n� Kon-
takt� ko mmen� mi t� h och gi fti gen� Che mi kal i en� z u m
„ Rei ni gen “� der� Rohstoffe. � R au m� i n� For m� von
u nfr uch bar en� Wüsten� al s� E n dpr odukt� von� of-
fenen� Mi nen� u n d� Kahl schl ägen, � di e� i m� gl obal en
Sü den� di e� N or m� si n d;� u n d� ei ne� Repr odu kti on
von� kol oni al en� Ei gentu msr echten, � di e� den� i n di -
genen� Be woh ner n� di e� Verfü gu ng
ü ber� das� i n� Fr age� ko mmende

Land� ver wehr en. � U n d� das� al l es, � u m� u ns� Rau m
und� Zei t� z u� s par en. � Zei t� dur ch� r api de� Ko mmuni -
kati on� oder� di e� sch nel l e� Massen pr odu kti on� von
Güter n� dur ch� Mechani si er u n g� auf� Kosten� von
kr eati ve m,� kü nstl eri sche m� H an d wer k. � U n d
Rau m� dur ch� ei ne, � so� di e� Pr opaganda, � h ocheffek-
ti ve� i n dustri el l e� Lan d wi rtschaft, � di e, � wen n� man
E ner gi e- I n put� u n d� Output� betr achtet� schl echter
darsteht� al s� vi el fäl ti ge, � bi ol ogi sch- per makul tu-
r el l e� Lan d wi rtschaft.

Moder ne� Tech nol ogi e� u n d� Maschi nen� r auben
de m� Sü den� al so� Zei t� u n d� Rau m� u n d� da mi t� Be-
wegu n gsspi el r au m� für� ei ne� autono me� „ E nt wi ck-
l u n g “� u n d� kl auen� den� Menschen� i m� N or den� i hr e
Kr eati vi tät� u n d� Autono mi e� ü ber� i hr� Leben.
Tech ni k� u n d� Maschi nen� si c her n� da mi t� gl ei c h
mehrfach� di e� Repr odu kti on� von� kapi tal i sti schen
Ver wertu n gsl ogi ken� u n d� ver hi n der n� den� Ü ber-
gang� z u� an der en, � materi el l � ei nfacher en� u n d� so-
zi al � ko mpl exer en� Gesel l sc haften, � di e� si ch� von

ei ner� Utopi e� der� H er r-
schaftsfr ei hei t� l ei ten
l assen. �

Bei� „Gendreck� weg!� 2007“� au f� dem� Weg� . . .

Gunther� Regen br echt

( 2 0 0 5. � Wi ssenschaftl i c her� Verl ag
Berl i n, � 1 95� S. , � 2 4, 90� E ur o)
Di e� Di ssertati on� beschäfti gt� si ch
sehr� i ntensi v� mi t� den� Anfor der u n-
gen� an� Fr ei setz u n g� ( Fr ei l an dvers u-
che� mi t� „neuen “� Pfl anzen) � u n d� I n-
ver kehr bri n gen� ( Ver br ei tu n g� ber ei ts
geneh mi gter� Pfl anzen, � z. B. � al s
Saatgut) � entspr echend� der� Anfor de-
r u ngen� von� E U- Ri c htl i ni en� u n d
deutschen� Gentech ni kgesetz� sa mt
dazu gehöri gen� Ver or dn u ngen. � Ei -
nen� Sch wer pu n kt� bi l den� di e� n ot-
wendi gen� Erfor der ni sse� z ur� Ü ber-
wach un g� der� Aussetz u n g� ( Moni to-
ri n g, � U mwel tvertr ägl i c h kei tspr ü-
f u n g� us w. ) . � Der� Autor� behan del t
aber� auch� vi el e� Fr agen� dar ü ber� hi -
n aus, � so� dass� das� Buch� ei ne� r echt
u mfassen de� Ei nfü hr u n g� i n� das� Ge-
neh mi gu n gsr echt� bi etet. � Betr ach-

tu n gsgegenstand� si n d� ni c ht� kon-
kr ete� Geneh mi gu n gen, � son der n� di e
Ri chtl i ni en, � Gesetze� u n d� Ver or d-
n u n gen� u nter ei n ander, � wi e wei t� si e
si c h� wi derspr echen� oder� den� zentr a-
l en� Vor gaben� wi der spr echen. � Da� für
ei n� Moni tori n g� der� gesetzl i c he� Rah-
men� noch� l ü cken haft� i st, � wer den
auch� Anfor der u n gen� der� eur opä-
i sc hen� Gr u ndr echt� mi t� ei n bezogen.

Mathi as� Boysen

( 2 0 0 7, � Wi ssenschaftl i c her� Verl ag
Berl i n, � 40 6� S. , � 46� E ur o)
Tr otz� gr o ße m� Pr opagan daauf wand
sei tens� der� Konzer ne� u n d� ei ner� an
di eser� Stel l e� offensi c htl i c h� Mi n der-
hei teni nter essen� vertr eten den� Pol i -
ti k� bl ei bt� di e� Mehr hei t� i n� Deutsch-
l an d� gentech ni sch� ver än derten� Le-
bens mi ttel n� gegen über� skepti sch� bi s
abl eh nen d. � Wür de� si ch� das� ver än-

der n, � wenn� di e� s o� mani pul i er-
ten� Pfl anzen� z usätzl i c he� Ge-
su n dhei tsvortei l e� bri n gen� wür-
den, � z. B. � dur ch� gezi el te� Ver-
än der u n g� der� I n hal tsstoffe?
De� Autor� geht� i n� sei ner� Di s-
sertati on� di eser� Fr age� nach
u n d� zei gt� dabei � ei ne� Vi el z ahl
wi derspr üchl i c her� u n d� l ü cken-
h after� Posi ti onen� u n d� Ei nstel -
l u n gen� auf, � di e� si ch� be mer kbar
machen, � wen n� di e� Bl i ck wi n kel
si ch� ver än der n.

Peter� Massi n g� ( H rsg. )

( 2 0 0 7, � Wochenschau� Verl ag� i n
Sch wal bach, � 1 58� S. )
I m� Buch� geht� es� u m� al l e� Aspekte
der� Gentech ni k� mi t� Sch wer pu n kt
auf� di e� Seg mente, � di e� auch� ei ne
Mani pul ati on� an� menschl i c he m� Le-
ben� bei n h al ten� − � al so� di e� medi zi ni -
sc hen� u n d� pr änatal en� ( „eu geni -

schen “) � An wendu n gsgebi ete. � Zu-
n ächst� versuchen� di e� Autor I n nen,
ei nen� Ü ber bl i c k� ü ber� di e� verschi e-
denen� Kri ti k muster� an� Gentech ni k
zu� erl äuter n, � wobei � di e� Kri ti k� der
herrschen den� Machtver h äl tni sse
u nd� di e� dar aus� fol gen de� U n mögl i ch-
kei t� ei ner� an� den� I nter essen� der
Menschen� ori enti erten� N utzu n g
gentech ni scher� Mögl i c h kei ten� fehl t.

Von� Bedeutu ng� i st� der� Ver-
such, � Mi tbesti mmungs mo-
del l e� mi t� der� Debatte� i n� Zu-
sa mmenhang� z u� bri n gen.
Das� hi e ße� n ä ml i ch, � statt� des
Ri n gens� u m� di e� „ri c hti ge “
E ntschei du n g, � di e� dann� von
oben� dur ch gesetzt� wi r d, � das
Geschehen� ei ner� stän di gen
Debatte� z u� u nter werfen.
Auch� das� gi n ge� aber� n ur,
wen n� di e� heute� ei nsei ti ge
Ori enti er u n g� j eder� For-
sch u n g� u n d� Tech ni kan wen-

du n g� auf� Macht- � u n d� Pr ofi tausbau
ü ber wunden� wi r d. � Aktuel l � si n d� al l e
Mi tbesti mmungsfor men� nä ml i c h
n ur� Eti kette� i n� ei ner� i m� Ker n� an-
ders� ti c ken den� Wel t.


